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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC Florstadt II : SG Wolferborn 
Dienstag, 31.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Böhm für den TTC Florstadt II in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 7

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Florstadt II am
Dienstagabend in den Armen: Schäfer / Böhm hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:29 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 7 Partie gegen die SG Wolferborn gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Ralf Böhm, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Schäfer / Böhm bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Landmann / Kaiser und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach einem Erfolg für
Hess / Kammer sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Rösler / Malik letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Trotz Blitzstart verloren Wirkner / Muth ihr
Spiel gegen Windirsch / Knaf letztlich mit 11:9, 9:11, 10:12, 7:11. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Alexander Schäfer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Hamood Malik. Eher
wenig Gegenwehr bekam Ralf Böhm beim 3:0 von Andre Rösler. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Jürgen Hess, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sven Windirsch verlor. Mit nur
einem Satzverlust ging dann Marcel Kammer gegen Björn Landmann durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Nur einen Satz verlor Désirée Wirkner beim 11:6, 11:6, 8:11, 11:6 gegen Mike Kaiser und
holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. André Muth besiegelte mit einem 11:7, 12:10, 11:13, 11:
8 gegen Thomas Knaf einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Florstadt II und der SG
Wolferborn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Rösler wurden daraufhin Alexander
Schäfer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ralf Böhm hatte seinen Gegner Hamood
Malik beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war.
Eher wenig Gegenwehr bekam Jürgen Hess beim 3:0 von Björn Landmann. Hierbei überließ Hess
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Kammer das Match gegen Sven Windirsch,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nichts auszurichten hatte wenig später
Désirée Wirkner beim 7:11, 9:11, 3:11 gegen Thomas Knaf. Es dauerte eine Weile, bis André Muth
den Fünf-Satz-Sieg gegen Mike Kaiser feiern konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. 2 Sätze lang fanden Schäfer / Böhm gegen Rösler / Malik keine Mittel, bevor sie sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Florstadt II am 14.02.2023 gegen den TTC Nidda 1968
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.02.2023
gegen den SV Fun-Ball Dortelweil IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Florstadt II

Doppel: Schäfer / Böhm 2:0, Hess / Kammer 0:1, Wirkner / Muth 0:1 
Einzel: A. Schäfer 0:2, R. Böhm 2:0, J. Hess 1:1, M. Kammer 1:1, D. Wirkner 1:1, A. Muth 2:0 

 SG Wolferborn
Doppel: Rösler / Malik 1:1, Landmann / Kaiser 0:1, Windirsch / Knaf 1:0 
Einzel: A. Rösler 1:1, H. Malik 1:1, B. Landmann 0:2, S. Windirsch 2:0, T. Knaf 1:1, M. Kaiser 0:2


